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Zur ra-
sehen Bedienung

der Uferorte besitzt die
Brauerei eine eigene Zürichsee-

Flotte. Sie besteht zur Zeit aus einem Mo-
torsdileppsdiiff mit 50 PS-Motor, einem Motorschiff

mit 50 PS-Motor und 1000 Zentner Tragfähigkeit, einem Mo-
torboot zu 35 PS und drei Schleppschiffen mit ebenfalls je 100 t Lade-

gewicht. — Das Motorschiff «Gambrinus» mit einem Schleppschiff im Gefolge

EINST JETZT

So kennen wir den Bierfuhrmann von früher her; so lebt er noch in unserer Jugenderinnerung.

Starke Männer. Sie sind auch noch da, aber die maschinellen Einrichtungen haben ihnen vor allem

beim Verladen manchen Griff und Lupf abgenommen. - Wir sehen rechts einen Teil der Forder-

ginrichtung, welche die gefüllten Flaschen und Kisten aus der Brauerei über die Straße hinüber,
dann abwärts und durch einen Tunnel unter der Eisenbahnlinie hindurch, nach dem wartenden

Schiff im See befördert, und umgekehrt. Wie große Karawanen ziehen von der Abfüll-Vorrichtung
aus die Flaschen am laufenden Band aus dem Hause hinaus

BRAUEREI WADENSWIL

Unter den zahlreichen schweizerischen Unternehmungen der Bierfabrikation rangiert du
Brauerei Wädenswil in allervorderster Reihe. Sie ist jetzt 100 Jahre alt. Es war nur ein
«Brauereigebäudchen», so nennen es die alten Akten, das 1832 im «Grünen Hof» bei der Zehnten-
Trotte in Wädenswil errichtet, aber der Grundstein zum heutigen industriellen Großbetrieb w'uuie.
In den Jahren 1837, 1840, 1856, 1874 und 1890 erfuhren die Baulichkeiten durchgreifende VergiöV
rungen und grundlegende Veränderungen auch auf technischem Gebiet. Die Brauerei Wädensv ij im
heute die älteste im Kanton Zürich und das einzige Großunternehmen der Schweizer Brauindus t rie
das sich noch in Privatbesitz befindet. — Die Entwicklung des Unternehmens in den 100 Jahren
seines Bestehens spiegelt sich deutlich in der Produktion, aber auch im innern und äußern Ausbau
der Fabrikanlage und der Transportmittel wider. — 1856 produzierte die Brauerei Wädenswil
900 hl Bier, zur Zeit der Jahrhundertwende 59,800 hl, im Jahre 1931 waren es 135,692 hl, dazu
1500 Zentner Kristalleis täglich.
Der Gesamtverbrauch pro Jahr
an elekrischer Energie für den
Betrieb der Brauerei beläuft sich

auf mehr als 1,2 Millionen Kilo-
Wattstunden. Es liegt hundert
Jahre zurück, daß 4 — 8 Pferde
genügten, die Produkte der
Brauerei den Konsumenten zu-
zustellen. Heute vollzieht sich

der Verkehr zwischen Brauerei,
Depot und Wirtshaus mit 43 Pfer-
den, 29 Automobilen und 2 Trak-
toren. Dazu besitzt die Braue-
rei zur Bedienung der Uferorte
noch eine eigene Zürichseeflotte.
— Die Geschichte der Brauerei
Wädenswil ist ein lebendiges
Kapitel schweizerischer Industrie-
geschieh te und ein schönes Bei-
spiel eifriger Pionierarbeit, uner-
müdlichen Gewerbefleißes und
initiativer Unternehmerarbeit.

Die Brauerei Wädenswil um 1862. Die Baulichkeiten stehen zum
Teil heute noch und bilden den Kern, um den herum der ganze
Großbetrieb von heute sich gebildet hat Nach einer Lithographie

von Baumberger
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